
MASKE
In der Kunst der Gegenwart 
 *Aargauer Kunsthaus
1.9. 2019 – 5.1. 2020
Veranstaltungen

Christian Marclay, Utopia  
(from the series Masks), 1992
Private Collection Toronto,
Canada; Courtesy Paula
Cooper Gallery, New York



Samstag 31.8. 16.00 Uhr 
Sislej Xhafa: Again and Again,  
2000 – 2019

Sislej Xhafa, Again and Again, 2000 – 2012  
In collaboration with Donna Musica Orchestra,  

Courbevoie; Courtesy Galleria Continua

Performance im Aussenraum 
Der Künstler Sislej Xhafa bringt mit Again 
and Again vieles durcheinander, was als 
konventionelle Aufführung eines Orchester-
werks gilt. Er wählt ungewöhnliche Auf- 
führungsorte; das Publikum lauscht der Musik  
stehend. Das Konzert ist kurz und umfasst 
die zweimalige Aufführung desselben Stücks:  
Samuel Barbers Adagio for Strings. Das 
Orchester ist mit schwarzen Sturmmasken 
eingekleidet – eine durch und durch sub- 
versive Geste.

In Zusammenarbeit mit Argovia Philharmonic
Besammlung vor dem Aargauer Kunsthaus,  
gemeinsamer Transfer zum Performance-Ort

Anmeldung: anlaesse.kunsthaus@ag.ch /
+41 (0)62 835 23 31
Ab 18 Uhr Vernissage

Montag 23.9. 19.30 – 21 Uhr
Freitag 27.9. 14 – 15.30 Uhr 
MASKE: ein neuer Blick auf ein  
altes Thema

Christoph Hefti, World Mask, 2014
Courtesy MANIERA and the artist

23.9. Vortrag an der Volkshochschule 
Zürich, Universität Zürich Zentrum 
In der bildenden Kunst ist die Maske ein 
Thema mit langer Tradition und andauernder 
Beliebtheit, wie zahlreiche zeitgenössische 
Arbeiten belegen. Gegenwartskünstler/innen 
widmen sich einerseits dem Objekt selbst, 
andererseits setzen sie sich auch mit dessen 
politischen und gesellschaftlichen Implika- 
tionen auseinander.

Mit Yasmin Afschar, Kuratorin Aargauer Kunsthaus

27.9. Führung durch die Ausstellung  
im Aargauer Kunsthaus
Die internationale Gruppenausstellung 
MASKE spürt der Frage nach, wie das Thema  
in der zeitgenössischen Kunst behandelt 
wird. Zu sehen sind rund 160 Arbeiten u. a. 
von Silvia Bächli und Eric Hattan, Hélène 
Delprat, Cecilia Edefalk, Laura Lima, Ugo 
Rondinone, Cindy Sherman, Simon Starling, 
Gillian Wearing.

Mit Madeleine Schuppli, Direktorin Aargauer Kunsthaus
Eine Veranstaltung der Volkshochschule  
Zürich VHS ZH

Anmeldung: www.vhszh.ch /+41 (0)44 205 84 84 
Eintritt + CHF 65.– (Vortrag und Führung)

 

Mittwoch 2.10. 13.30 – 16 Uhr
Fingerbarts Geschichten

Ferienkurs für Kinder von 5 – 13 Jahren
Zusammen mit dem Künstler Pedro Wirz 
kreieren wir Masken gruseliger und schreck-
lich-schöner Fabelwesen, die Fingerbärte 
tragen und Faustnasen haben. Die Kinder 
modellieren mit wohlbekannten Alltagsgegen- 
ständen eine Negativform und lernen, wie 
daraus ein Abguss gemacht wird.

Anmeldung: kunstvermittlung@ag.ch / 
+41 (0)62 835 23 31
CHF 15.– pro Kind / CHF 10.– für Mitglieder  
des Junior-Kunstvereins

Donnerstag 3.10. 13.30 – 16 Uhr
Stoffgesichter

Nathalie Bissig, ohne Titel / aus der  
Serie Dall’Alto, 2016 – 2019 
© 2019, ProLitteris, Zürich

Ferienkurs für Kinder von 5 – 13 Jahren
Versteckt sich dort im Busch ein Gesicht? 
Blinzelt ein Auge hinter dem Baumstamm  
hervor? Selbstgefertigte textile Masken wer-
den in verschiedene Umgebungen platziert 
und fotografisch festgehalten. Mit der Künstle-
rin Nathalie Bissig inszenieren wir thea- 
tralische Momente, welche die Masken zum 
Leben erwecken.

Anmeldung: kunstvermittlung@ag.ch / 
+41 (0)62 835 23 31 
CHF 15.– pro Kind / CHF 10.– für Mitglieder  
des Junior-Kunstvereins

Mittwoch 16.10. 19.00 Uhr 
MASKE ist Mode!

Julian Zigerli: Collection Autumn  / Winter  
2019, Ring my Bell

Performance, Video und Gespräch 
Inspiriert vom Brauch der Silvesterkläuse 
spannen Modedesigner Julian Zigerli und 
Künstler & Textildesigner Christoph Hefti 
zusammen. Das Resultat: die Kollektion  
Ring my Bell – wilde Muster, gewagte Stoffe 
und viele Masken, die Zigerli und Hefti  
im Aargauer Kunsthaus vorstellen und im  
Gespräch mit der Journalistin Claudia 
Schmid diskutieren.

Anschliessend Apéro
Eintritt



Freitag 1.11. 18 und 19.30 Uhr
Samstag 2.11. 18 und 19.30 Uhr
Fritz Hauser – Schraffur für das 
Aargauer Kunsthaus

Fritz Hauser – Schraffur für das  
Aargauer Kunsthaus

Kollektivperformance
Krrrch, krrrch, krrrrrrrch… ! Das Projekt des 
Schlagzeugers und Komponisten Fritz Hauser  
basiert auf seiner Kindheitserinnerung an  
die Schab- und Kratzgeräusche beim Zeich-
nen. Unter seiner Leitung bringen hundert  
Mitwirkende das Gebäude des Kunsthauses 
mit Schlagzeugstöcken und chinesischen 
Essstäbchen zum Klingen. Fritz Hauser hat 
die Kollektivperformance speziell für die 
Ausstellung entwickelt.

Ein Projekt des Künstlerhauses Boswil in Kooperation 
mit dem Aargauer Kunsthaus
Vorverkauf: www.kulturticket.ch/  
office@kuenstlerhausboswil.ch / +41 (0)56 666 12 85
CHF 35.– / CHF 25.– für Mitglieder des Aargauischen  
Kunstvereins und Personen mit ermässigtem Eintritt

Schraffieren Sie mit!
Fritz Hauser sucht Mitwirkende jeden Alters 
für seine spektakuläre Kollektivperformance. 
Anmeldung bis 15.9.2019:  
www.schraffur.ch

aus zwölf Ländern dem Thema Maske an. 
Sie unterziehen sowohl den Begriff als auch 
das Objekt einer Diagnose und Neubewer-
tung im Licht unserer Zeit. Die Kuratorin der 
Ausstellung führt Sie durch die wichtigsten 
Aspekte dieses ebenso brisanten wie kom-
plexen Themenfelds.

Mit Madeleine Schuppli, Direktorin Aargauer Kunsthaus 
Eintritt

Donnerstag 31.10. 17.30 – 19.30 Uhr
Maskenball

Olaf Breuning, Emojis, 2014

Das Gruselfest für Kinder  
von 7 – 13 Jahren
Sich in Gespenster, Piratinnen und Prinzen 
verwandeln? Am Gruselfest tauchen die 
Kinder in die Welt der Maskerade ein. Im 
Atelier gestalten sie Masken und hauchen 
den Charakteren bei einem rauschenden 
Ball Leben ein.

Anmeldung: kunstvermittlung@ag.ch / 
+41 (0)62 835 23 31
CHF 15.– pro Kind / CHF 10.– für Mitglieder  
des Junior-Kunstvereins

Samstag 9.11. 
Filmblöcke 15 – 17 Uhr, 18 – 20 Uhr, 
21 – 23 Uhr
Mini-Filmfestival MASKE

Filmplakat Les yeux sans visage,  
George Franju, 1960

Kommentiertes Kino
Abtauchen ins verdunkelte Kunsthaus,  
am Sessel kleben, Popcorn und zuweilen  
auch Fingernägel kauen: Wir bieten ein  
Mini-Festival in drei Blöcken rund um die Mas- 
ke im Film, vom experimentellen Streifen  
bis zum Horror-Blockbuster. Begegnen Sie  
dem starren Gesicht eines Buster Keaton, 
den Augen ohne Gesicht der Edith Scob  
bei Georges Franju und der Hockey-Maske 
von Serienkiller Jason Vorhees in Friday  
the 13th.

Zu den drei Filmblöcken gibt Filmexperte 
Michael Sennhauser jeweils Einführungen 
mit Beispielen und Ausschnitten aus der Film- 
geschichte.

Donnerstag 24.10. 19.45 – 21.00 Uhr 
Hinter die Maske sehen

Gesa Schneider und Isabelle Menke 

Kommentierte Lesung 
Genauso wie in der Kunst sind in der Litera-
tur Masken und Fragen nach der eigenen 
Identität aufs Engste miteinander verbunden.
Gehen Sie mit uns auf eine Gedankenreise: 
Sie setzen die «Maske» auf, wir führen Sie 
durch spannende, amüsante und nachdenkli-
che literarische Texte zum Thema.

Kuratiert und kommentiert von Dr. Gesa Schneider,  
Leiterin Literaturhaus Zürich; gelesen von Isabelle 
Menke, Schauspielerin.

Anschliessend Apéro
Eintritt + CHF 10.–

Donnerstag 31.10. 18.30 Uhr
Kuratorinnenführung

Amanda Ross-Ho, Untitled Apparatus  
(RED, GREEN, BLUE), 2017  

Courtesy the artist and Praz-Delavallade

Im Spannungsfeld zwischen Maskieren und 
Entlarven nehmen sich 36 Künstler / innen 



Samstag 7.12. 10 – 14 Uhr
Maskenworkshop mit Mummenschanz

Gauri Gill, Untitled, from Acts of  
Appearance, 2015 – ongoing

Kunst-Pirsch spezial für Kinder  
von 5 – 13 Jahren
Jedes Kind stellt aus Alltagsmaterialien  
eine eignene Maske her. Floriana Frassetto von 
Mummenschanz übt mit allen die mimische 
Umsetzung in Einzel- und Gruppenimprovisa- 
tionen. Als Höhepunkt wird eine spontane 
Geschichte eingeübt und als Kurzprogramm 
aufgeführt. Zuschauer/innen sind 
willkommen!

Anmeldung: kunstvermittlung@ag.ch / 
+41 (0)62 835 23 31
Lunch offeriert
CHF 10.– pro Kind / CHF 5.– für Mitglieder des 
Junior-Kunstvereins

Sonntag 24.11. 15 Uhr
3 × MASKE

Pedro Wirz, Vigília de Janeiro  
a Dezembro, 2016

Ausstellungsrundgang mit Sabian  
Baumann, Nathalie Bissig und Pedro Wirz
Die drei Schweizer Kunstschaffenden dis- 
kutieren individuelle und werkspezifische   
Zugänge zum Thema Maske: die gesellschaft- 
lich normierte Maske, die Maske in der  
Natur, die rituelle Maske; Material, Hand-
werk und Inszenierung.

Mit Yasmin Afschar, Kuratorin Aargauer Kunsthaus 
Eintritt

Dienstag 3.12. 18.30 Uhr
Simon Starling (in Englisch)

Simon Starling

Vortrag und Künstlergespräch
Der britische Künstler und Turner-Preisträger  
spricht über die Videoinstallation Project  
for a Masquerade (Hiroshima), 2010 – 2011.

Mit Madeleine Schuppli, Direktorin Aargauer Kunsthaus
Anschliessend Apéro
Eintritt + CHF 10.–

Filmblock 1, 15 – 17 Uhr:  
Les yeux sans visage, Regie: Georges 
Franju, Frankreich, 1960 (Französisch  
mit englischen Untertiteln, 90’)

Filmblock 2, 18 – 20 Uhr:  
The Mask mit Jim Carrey, Regie: Chuck 
Russell, USA, 1994 (Englisch mit deutschen 
Untertiteln, 101’)

Filmblock 3, 21 – 23 Uhr:  
Twarz (Mug/Fresse), Regie: Malgorzata 
Szumowska, Polen, 2018 (Polnisch mit 
deutschen Untertiteln, 91’)

Kuratiert und kommentiert von Michael Sennhauser, 
u. a. Filmredaktor SRF

Detailprogramm: www.aargauerkunsthaus.ch
Zwischen den Filmblöcken: Essen und Getränke  
an der Kinobar
CHF 10.– pro Filmblock 
CHF 25.– Festivalpass

Michael Sennhauser

Dienstag 10.12. 18.30 – 19.30 Uhr
Wenn Masken fallen

Gesprächsrunde
Wo tolerieren wir Masken in unserem Alltag? 
In welchen Situationen wünschen wir sie  
uns vielleicht sogar herbei? Wo erwarten wir, 
dass Menschen Masken fallen lassen? 
Dr. med. Anja Nevely, Leiterin Klinik für Foren- 
sische Psychiatrie Kanton Aargau, und  
Lukas Stuck, reformierter Pfarrer in Zofingen, 
diskutieren zusammen mit Karin Salm,  
Journalistin und Autorin.

Anschliessend Apéro
Eintritt + CHF 10.–

Anja Nevely und Lukas Stuck

Das Buch zu MASKE

Begleitend zur Ausstellung erscheint eine 
reich bebilderte Publikation mit zahlreichen 
Beiträgen namhafter Autor/innen.

Hrsg. Madeleine Schuppli und Aargauer Kunsthaus, 
Aarau. Scheidegger & Spiess, Zürich 2019 

ISBN: 978-3-85881-645-0 (deutsch / englisch)
CHF 49.– / CHF 42.– für Mitglieder des Aargaui-
schen Kunstvereins



Exklusive Artikel im Kunsthaus-Shop

Edition von Christoph Hefti
Anlässlich der Ausstellung MASKE gestaltet 
der Künstler & Textildesigner Christoph Hefti  
ein Seidenfoulard.

Christoph Hefti, When the tree begins to breathe, 
2019, 100% Seide, Satin (Printed in Como, IT), 
140 × 140 cm, Auflage: 45, Edition des  
Aargauischen Kunstvereins

CHF 300.– / CHF 250.– für Mitglieder des  
Aargauischen Kunstvereins

Emoji Fächer
Die einfachste Art von Verhüllung: ein Fächer  
mit Olaf Breunings Werk Emojis, 2014.  

CHF 3.–

Maskierte Brändli Bombe
Marzipan mit einem Ganache-Herz, umhülllt 
von feinster Couverture: Wir präsentieren 
die legendären Aargauer Brändli Bomben in 
Schachtel und mit MASKE-Etikette.

CHF 21.–

Siehe auch shop.aargauerkunsthaus.ch

Allgemeine Informationen

Eintritt
Erwachsene: CHF 17.–
Kinder und Jugendliche
bis 16 Jahre: gratis
Personen in Ausbildung bis 26
Jahre / Kulturlegi / IV: CHF 12.–
Gruppentarif (ab 10 Personen): 
CHF 10.– / Person

Öffnungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr
Do 10 – 20 Uhr
Die Ausstellungen sind jeweils durchgehend 
bis zum Veranstaltungsende geöffnet.

Öffnungszeiten Feiertage
Geöffnet 10 – 17 Uhr:
Stephanstag 26.12.2019
Silvester 31.12.2019
Neujahr 1.1.2020
Geschlossen:
Heiligabend 24.12.2019
Weihnachten 25.12.2019

*Aargauer Kunsthaus
 Aargauerplatz, CH–5001 Aarau
 T + 41 (0)62 835 23 30
 kunsthaus@ag.ch 
 www.aargauerkunsthaus.ch


